
Protokoll der 1. Gemeindeversammlung vom 08. Juni 2026

Ordentliche 1. Versammlung der Einwohnergemeinde Fahrni

Datum: Montag, 8. Juni2026

Zelt: 20:00 - 20:45 Uhr

Ort: Turnhalle Rachholtern

Bekannt gemacht in den Anzeigern Nr. 19 und 20 vom 7. Mai2026 und 15. Mai2026, ebenfalls

wurde am ZA. Mai 2026 an alle Haushaltungen ein detailliertes Gemeindebulletin zur

Erläuterung der Traktanden zugestellt.

Vorsitz: Althaus Stephan, Gemeindepräsident

') Protokoll: Rufer Fabienne, Gemeindeschreiberin
Kunz Angela, Lernende

Althaus Stephan, Gemeindepräsident begrüsst alle Stimmbürgerinnen und Stimmbürger und

die nicht stimmberechtigten, separat sitzenden:
o Fabienne Rufer, Gemeindevenrualterin
. Selina Aeschlimann, Finanzvenrualterin
. Sara Dummermuth, Venualtungsangestellte
e Angela Kunz, Lernende

Entschuldigungen
Beutler Marlus ünd Madeleine, Mathis Jolanda, Reust Ursula, Zaugg Bernhard, Zaugg Hans

Rudolf und Knecht Fritz

St. Althaus stellt fest, dass die Versammlung den Vorschriften entsprechend einberufen

J worden ist. Die Unterlagen zu den einzelnen Traktanden sind zur Einsichtnahme aufgelegen'

Das Stimmrecht der Anwesenden ist nicht bestritten.

Als Stimmenzählerin wird Amanda Matzinger vorgeschlagen und gewählt.

Anwesend sind 23 stimmberechtigte Gemeindebürgerinnen und -Bürger (3.75o/o der 613

Stimmberechtigten, davon 304 Männer und 309 Frauen).

Traktanden:
1 Jahresrechnung 2025
2 Zopfen,Strassensanierung

Verpflichtungskredit
3 OrientierungenundVerschiedenes
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Protokoll der 1. Gemeindeversammlung vom 08' Juni 2026

1 0.6.4 Jährliche Berichterstattung

Jahresrechnung 2025

Selina Aeschlimann stellt die Jahresrechnung 2025 vor, mit dem Hinweis auf den Vorbericht

@2O25imGemeindebulletin,denZusammenzugderlaufendenRechnung
und der zur Einsicihtnahme aufgelegenen vollständigen Jahresrechnung. Sie erläutert die

wichtigsten Ergebnisse und Abweichungen zum Budget, die Nachkredite, die

lnvestitionsrechnung, die Bestandesrechnung sowie die Erfolgsrechnung (Beilagen 1 - 4).

Der Revisionsbericht des Rechnungsprüfungsorgans ROD wird zur Kenntnis gegeben

(Beilage 5).

Diskussion:
Martin Rtr,eoseooer fragt, was unter dem Eigenkapital beim Abfall zu verstehen ist.

Stephan Althaus informiert, dass wir im Bereich Abfall lange Gewinne erzielen konnten. Jetzt

sctrreiOen wlr aOer immer wieder ein Defizit. Deshalb schrumpft das Eigenkapital. Diesen

Betrag haben wir aber nicht in bar auf einem Konto, sondern nur auf dem Papier.

Martin Rüeqseqqer möchte zudem wissen, wie die Strategie zum Schuldenabbau im

Fremdkapital aussieht.

Stephan Althaus antwortet, dass wir die Schulden zurückbezahlen werden, sobald genügend

Geld 
"orhalde-st. 

Wir müssen immer prüfen, wie und in welchem Volumen investiert wird.

Er kann sich vorstellen, dass wir die CHF 500'000; innerhalb eines halben Jahres zurückzahlen

können. lhm ist wichtig, dass ersichtlich ist, wofür das Geld eingesetzt wird, beispielsweise für

eine Sanierung.

Antraq Gemeinderat
Der Gemeinderat bäantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2025 mit einem

Ertragsüberschuss im Geiamthaushalt von CHF 60'618.85 resp. einem Aufwandüberschuss

von bnF 39'332.41 im Allgemeinen Haushalt zu genehmigen. Die Nachkredite gem.

Nachkredittabelle werden zur Kenntnis gebracht.

Beschluss
,, Die Gemeindeversammlung nimmt die Jahresrechn

J im Gesamthaushalt von CHF 60'618,85 bzw. einem
ung 2025 mit einem Ertragsüberschuss
Aufwandüberschuss von CHF 39'332-41

im allgemeinen Haushalt einstimmig an

2 6.2.2 BauProjekte

ZopI en, Strasse nsan ieru n g
Verpflichtungskredit

Ausgangslage und Handlungsbedarf
Die oetröffenl Gemeindestrasse erschliesst die Liegenschaften im Gebiet Zopfen ab der

Kantonsstrasse beim (Dörfli). Auf einer Läng.e von rund 140 Metern befindet sich der

Strassenabschnitt (Kreuzung Zopfen bis zum Übergang Feldweg Richtung Chrützweg) in

einem schlechten 2ustand. Öie Strasse ist nicht ausgemarcht und verläuft über die Parzellen

Nr. 53, 383, 403 und 475. Ein wesentliches Problem stellt die ungenügende Dimensionierung

dar: Mit einer variierenden Breite von lediglich 2.30 bis 2.80 Metern ist die Strasse für moderne

Fahrzeuge generell zu schmal. Dies führlentlang der gesamten Strecke zu abgefahrenen und

eingedrückten Randbereichen sowie beschädigten Banketten'
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Protokoll der 1. Gemeindeversammlung vom 08. Juni 2026

Das Sanierungsprojekt
Um den heutigön'Veikehrsanforderungen langfristig gerecht zu werden, wurde im Projekt eine

nachhaltige Värbesserung eingeplant. Der Strassenabschnitt soll, wo möglich, auf eine Breite

von 3.00 Metern ausgebaut und mit zusätzlich eingekofferten Banketten verbreitert und

verstärkt werden. Oamit können die künftigen Unterhaltskosten gesenkt und die Verkehrs-

sicherheit erhöht werden. Für die geplante Strassenverbreiterung wurden bereits Gespräche

m it den betroffenen Gru ndei gentü mern gefüh rt.

Kosten
Strassensanierung exkl. MwSt.
Regenabwasser exkl. MwSt.
zuzüglich 8.1 o/o MwSt. (gerundet)
Gesamtkredit
Genehmigter Planungskredit inkl. MwSt.
Sanierungskredit

CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF

131'600.00
6s',600.00
16',000.00

213'20Q.00
28'000.00

185'200.00

Diskussion:
fnornas Stauffer möchte wissen, wie der Zustand der Strasse weiter unten ist.

Thomas Christen antwortet, dass die Strasse weiter unten in einem besseren Zustand ist'

Dieser Strassenteilwird in einem weiteren Schritt ebenfalls saniert.

Antraq Gemeinderat
Der Gemeinderat beantragt der Versammlung, den Verpflichtungskredit von CHF 186'000.00

(gerundet) für die Sanierung der Zopfenstrasse zu bewilligen.

Beschluss
Die Gemeindeversammlung genehmigt den Kredit in der Höhe von CHF 186'000'00 für die

Sanierung der Zopfenstrasse einstim mig.

3 0.2.2 Protokoll Gemeindeversammlung, Botschaft

Orientierungen und Verschiedenes

Stephan Althaus orientiert über den Stand der Überbauungsordnung sowie das Workshop-

Verfahren.

Das Überbauungs-Grundstück gehörte Frau Aemmer. Sie hat es an die lnvestoren Herr Gyger

und Frau Rohrbäch aus Steffisburg verkauft. Diese stehen mit einem Architekturbüro in Belp

in Kontakt, welches sie bei der Planung unterstützt.
Gemäss Auflage der OLK müssen die lnvestoren gemeinsam mit dem Landschaftsarchitekten,

den Planern iowie der Gemeinde im Rahmen eines Workshop-Verfahrens das weitere

Vorgehen besprechen. An diesen Besprechungen nehmen jeweils 10 bis 12 Personen teil. Bis

heute haben bereits zwei Sitzungen stattgefunden.
Dabei wurde besprochen, wa! auf dem Grundstück gebaut werden kann. Es sind

verschiedene gesetzliche Grundlagen zu beachten. Die lnvestoren möchten möglichst

rentabel bauenl die Gemeinde möchte hingegen, dass so gebaut wird, dass es möglichst gut

ins Ortsbild passt. Stephan Althaus zeigt sich zuversichtlich, dass eine Lösung gefunden wird,

mit der alle Beteiligten einverstanden sind.
Es sind weitere zwei Sitzungen geplant. Zu einem späteren Zeitpunkt soll eine Ausarbeitung

der Bevölkerung vorgelegt w-erden, aus welcher ersichtlich ist, wie das Gelände bebaut werden

soll beziehunglweiie [ann. Alle Beteiligten möchten das Projekt voranbringen und

abschliessen. Das Tempo des Verfahrens kann jedoch nicht beeinflusst werden.

Geplant sind eine Zufahrt, eine Einstellhalle, ein Spielfeld sowie ein Abfallplatz. Die Fläche

umfasst rund 60 Aren.
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Protokoll der 1. Gemeindeversammlung vom 08. Juni 2026

Peter Gyqer fragt, welchen Nutzen die Gemeinde von der Überbauung hat.

Stephan Althaus antwortet, dass der Nutzen für die Gemeinde darin besteht, dass es mehr

Einwohner in Fahrni geben wird. Es könnten auch Familien mit Kindern neu in die Gemeinde

ziehen, was für die Schule Fahrni von Vorteil wäre. lm Moment fehlen die Kinder in der ganzen

Gemeinde. Zudem gäbe es neue Steuerzahler. Das Bauprojekt wurde mit der

Ortsplanungsrevision gerade noch möglich. Die nächste Ortsplanungsrevision wird

voraussichtlich erst in 10 bis 15 Jahren stattfinden. Dann ist wohl keine weitere so grosse

Überbauung mehr möglich.

Peter Gvqer teilt mit, dass er gehört habe, es seien 90 Wohnungen im Terrassenbau geplant.

Stephan Althaus informiert, dass es keine Flachdachhäuser und keine Terrassenhäuser geben

wird. Dafür seien die Landschaftsarchitekten da, die beurteilen, was erlaubt ist und was nicht.

Zudem werde es keine riesigen Häuser geben. Die Häuser werden jedoch grösser sein als

Einfamilienhäuser. Die Häuser werden nicht alle gleich gross gebaut. Beispielsweise gibt es

in einem Haus fünf Wohnungen und in den anderen Häusern drei Wohnungen. Es wird keine

so grosse Überbauung geben, sondern Wohnungen für rund 30 bis 50 Personen.

Das Workshopverfahren kostet CHF 100'000; diese Kosten werden von den lnvestoren
getragen. Ob die Wohnungen als Eigentumswohnungen verkauft oder vermietet werden, ist

noch nicht klar. Dies sei noch weit weg.

Martin Rüeoseqqer möchte wissen, wie die lnfrastruktur belastet wird.

Stephan Althaus antwortet, dass dies bereits geprüft worden sei. Die lnfrastruktur werde

dadurch nicht an ihre Grenzen kommen und nicht stark belastet.

Gerhard malhardt möchte wissen , wann man mit dem Baustart rechnen kann

Stephan Althaus informiert, dass dies noch dauert. Das Projekt ist grundsätzlich fremd-
gesteuert Es gehe heute nicht mehr so einfach wie früher und koste viel Geld. Man wäre

iund zwei Jahie schneller gewesen, wenn die Ortsplanrevision besser vorangegangen wäre.

Stephan Althaus informiert, dass dies die letzte Gemeindeversammlung für unsere Lernende

Angela Kunz war. Sie hat ihre Abschlussprüfung geschrieben. Er und die Verwaltung freuen

sich auf ihre Diplomfeier und das anstehende Lehrabschlussessen. Angela Kunz wird nach

den Sommerferien mit der Berufsmatur starten. Wir wünschen ihr alles Gute und gutes

Gelingen.

Es werden keine weiteren Wortmeldungen gewünscht. Stephan Althaus schliesst die

Versammlung und lädt alle zum Apero ein.

Schluss der Versammlung um 20:45 Uhr

NAMENS DER EINWOH FAHRNI

1il.
/Stephan Althaus

/ Gemeindepräsrdent
f
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# FnHnu
D Gmeind mit Wytsicht

Jahresrechnung 2025



a a

U berblick Ergebnis

Haushalt:

- cHF 11'.701.12+ CHF 71'811 .88

+ CHF 99'951.26

+ CHF 39'840.50

+ CHF 60'618.85

- cHF 39'.332.41
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# Fnunrur
D Gmeind mit Wytsicht

Allgemeiner Haushalt

Steuerfinanziert



Ergebnis positiv beeinfl usst:
-P FaHnrur

D Gmeind mit Wytsicht

. Sch u le Leh rerbesold u nge n, Zusatzbeitrag Ka nton
o Minderaufwand für Lastenausgleich EL und Sozialhilfe
o Mehrertrag Einkommens- und Vermögenssteuern, Gewinnsteuern

und Sondersteuern (G rundstückgewin nsteuern,
Sonderveranlagungen)

. Mehrertrag Fina nzausgleich Mindestausstattung
o Finanzvermögen, Marktwertanpassung Wertschriften (Roche)



C j

Ergebnis (negativ) beeinfl usst:
-P

o Mehraufwand Server Ersatz ln House Verwaltung
o Mehraufwand baulicher Unterhalt Schulhaus

o Mehraufwand Schulsozialdienst MR Zulg

o Liegenschaften Finanzvermögen, Wertberichtigung infolge
periodische Neu bewertu ng

FnHnNr
D Gmeind mit Wytsicht



Sp ezi alfi nan zierung Wasser
-P

o Geringere Personal - und Materialaufwendungen
o Reserve für dringenden Unterhalt nicht aufgebraucht
o Mehrertrag bei Anschlussgebühren

Gewinn cHF 39'840.50

Eigen ka pita I cH F 599'297 .24 31. L2.2025

FnH nNr
D Gmeind mit Wytsicht



:-)

Sp ezi alfi nan zierung Alcwasser
-P

e

FaunNr
D Gmeind mit Wytsicht

o Mehraufwand U nterhalt Tiefbauten
o Mehrertrag bei Anschlussgebühren
o Entnahmen aus Werterhalt höher als erwartet (für U nterhalt)

Gewinn cHF 7L'811.88

Eigen ka pita I cH F 706'809.98 3L. L2.2025



Sp ezi alfi nan zierung Kehricht
-P FnHnrur

D Gmeind mit Wytsicht

o Mehrertrag für lnterne Verrechnung Grrinabfall aus Strassenunthalt

Verlust CHF TT,7OL.Tz

Eigenkapital cH F 75'327 .57 31. L2.2025



L J

Nachkredite 2025

Total

Davon

Gebu nden

GR Kompetenz

zu beschliessen durch GV

cHF 423'.846.86

cH F 334'44L.70

cH F 89'405. L6

CHF 0.00



N ettoi nvestitio n e n 2025 cHF 238'043.95

Sä mtliche I nvestitionen :

o Bü h nen beleuchtu ng Tu rn ha lle
o Belagserneuerung Kirchstalden
o Meteor- Schmutzwasserleitung Kirchstalden
o 

I nvestitionsbeitrag ARA Thu nersee
o Ortspla nu ngsrevision
o ÜO Obere Mürggen

cH F 53'652.20

cHF LL2'235.10

cH F 18'638.85

cH F 47'LL4.65

CHF 30.00

cH F 6'403.15

tf



U

B il anz

Fina nzvermögen

Verwa ltu ngsvermögen

Fremdkapital

Eigen ka pita I

Fnunrur
D Gmeind mit Wytsicht

01.01 .2025 3 1. L2.2025 Verä nderu ng

5'437'976.L3 + 1L.49 Yo

3'409'356.65 + 1.92Yo

2'0L2'4I2. L9 + 40 .88 Yo

6'834'920.59 +0.60Yo

4'877 '545.61

3'345'243.75

L'428'469.27

6'794'320.09

r'972'29L.28 L'832'958.87 - z.LO %

-p

anzü be rsch ussB



-P Faunrur
D Gmeind mit Wytsicht

Bericht des
Rech n u ngsprufu ngsorga ns zur
Jahresrechnung 2025

tr
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ROD : i'l:-,,: ii".,.t )

Bcridrt dcl Rsdrnungtprüfu ngfolgän; zur Jahrerrechnung 2025

An dh Gentindäßrnmn{ung der
tinwolrrrgaadodc talrni

Atr Reönungnpnifurg:crgnn habcn wir die Jahresrechnwlg der Enrrohncrgcnrcirde FJrmi best**rend ans Berichterstattur& Bhnf Erfolgrrechrung, lnrrcttitonr-

rechnurrg Gegfursrochnung uod Anhor€ ftrr das arn 31, Dezenüer 20?5 abgeschbxcne Rechnurgijahr grprtrft De Prufurgnartxiten vntrden am I l. Mai 2026

b€erdct

Vennttwxwg des Gcrrrindarates
Der Gf,rneirderät ist firr rle Au{*elhrng der Jahresreclnung in übereinrtimnrr,rg mit den kanbnakn und komnunalen guetzftchen Vorschriften verantworüich-

Diecc VcünttortJng teinhaltet cle Aurgstalturg, lmplernertierurg und Aufrechterhälturg enel intemen KontrolQpbms mit Eczug auf dic Auütellung der Jalret-

rechnung die fui 1,qn wecenüictrn falschen Ar€öben ab Folgn raon Vegki:sen oder lrrüirnern ist Darubcr lunaus ist der C*nreinderat für die Anwerdurp :achge'

mässe{ R€(hrx,tnglegurq:nrcthoden soi{ie die Vtrn hme angannr:encr SchaUurgen veranturordictr

Vemnt'*rturry da Rxhnvrrgryrtiftngrggallr
Unscre Verantworturg irt ee, anfgrurrl unr** Pnrlfung ein Prufunglrteil über cle Jahres.€chnung abzugeLrert tlfr haben uruerc Prufung in Übereinstimm'.lng nit
den ges€üfchen Vori*rriften -ä a.r ar*;*lilh ftr Rectwngp,tifung:orgnrn (AH RpO, Au:gnbe 2016) \tongeftonxrrerl tle hifung haben wir ro zu plarrn und

dwctrzgfiitrerf dass wir hnreichende Si{ffi g ,r{innerl ob dre Jahresrechrpng frei 'ron uesendi$en falsc}t€n Angaben ist

Eirr prüfung beinhaltet c1e Durchfukung von Pnrfirnghandrrrgcn zur trlöngung von Pnifungnrh*ciren irr die in der.lahregechnrng enthaltenen Wertan:atze

und rcnstigen Angöb€ß Cle A.rswahl der Pniimg:handhrngen lrcgt im dli*rtgeßtärsen Ernrssen des ku{ern Clies xh[esit €ine 8a'nteiluq der Risiken wesendi-

cfret faUctä nndUen in der Jahresrechnrng ds Folge von Verstrirsen oder lntlmern ein fhi der Beurteilung deger Ri:iken bedckichligt der Pnifer da: interrn

Kontolqfstenl lotr*eit el frrr die Aufstellurg der lahresrectntng von Beda.nrng id um cle den Umrtärden er{sprecherden Prufunghandlurqen fetzuhgen, nicht

aber um ein ftüfurgzurteil über dieWl*sarnleit des internen Kontrollsyrternc abzugehn

ffODlrrutsnclAG -:;:'-"'.-'ti;z-: jjil-':"'i--l-': l-- .;':^-.1"i]:,- '-":-":J:- qa*-rod ch

Wytsicht



sorrb eine Wütt{g"ng der Gesamtdarstelhrng der Jalresrechnurg Wr sind der Auffaszung dass de r,on uns erhrgten Prüfurgsnactnreise eine ausr€ichefide und
argernessene Grurdlage fr:r urwer priftrgswteil bilderr

Prifrß1gsurhil
I'lach unserer BeurEilung er*spricttt die tafresrechnung frlr d$ anr 31, Dezenüer 2025 abgeschlossene Rechrxrngqjahr den kiltonden urd kommunalen gse{di-
chen Vorsdrifteru

krichtersutang aufgnrd yveitetzr FfrUidw VqsclvifEn
Wr bestätigerl dass wir die Anforderungen an die Beähiprg gervräss Art 123 GV und de besorderen Voraussetarqen gemäs5 Art. 124 GV erfrllhn und keine nrit
uneerer ttnabhängigkat ni<ht v€reirüare Sacfwerhalte vodiq€rr

trUlr Uer*ragra de Jatu€gedrnsng per 31. Deaember e025 rft Akliy€n und Pdiren von Fr. A8{7'33e78 urd einem Ertagsribers*us (GesamlfrarsMt} rmn

Fr. 6ü61&5 ar gnelu*gerr

Urtenen-SctrönbüH, 1 1. Mai 2026

RODTrer$udAG

,. llI l'. I
"t I .., {
Mrc Pb*tMl*r*l

Leiterrder Revisor

8€rktt de6 ß€drnrrngsp.üfungro.gans rur J$resredmuag 2025 ,
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$P FaHnxr
D Gmeind mit Wytsicht

Antrag des Gemei nderates
Geneh migu ng Ja h resrech n u ng

2025



-P Fnunrur
D Gmeind mit Wytsicht

GENEHMßUNG:

GernäissArt. 71 GV (170.111) verabsctriedet der Crerneinderat die Jahresrecfrnurq 2025 der Einwohnergerneinde Fahmi

ERFOLGSRECHNUNG Anft!,and Gesarnthaus haft cHF 3553'183.84
cHF 3'613'802.69
cHF 6CI618.85

Aufirand Allgsm*iner Haushalt
Edrag Allgemeiner Haushalt

Aufrpandüberscfruss

cHF 3'238',921.15
cHF 3'199588"74
cHF 39332"41

Aunffand Wasserversorgung
Erhag Wasservensorgu ng

Ertragsüberscfruss

CHF
CHF
CHF

102825.25
142'665.75
3S840.50

Aufrvand Abwasser€ntsorgu ng
Erfag Abmrass€r€ntsoryu ng

Erfagsuberscfruss

CHF
CHF
CHF

129615.87
195',427.75
71'811.88

Aufurand Ab'fall
Errag Abfall

Aufulardüberschuss

CHF
CHF
CHF

87821.57
76'120.45
11',701.12

I T.{VESTITIONSRECHN UNG Ausgaben
Elnnahmen

Nettoinvetitionen

CHF
CHF
CHF

238',073.95
30.00

238'043.95

I{ACHKREDITE gern. separater Tabelle CHF 423846.86


